
Company management 

1. Führung und Personal (eng. management and personell) 

Der Kompanieführer (eng. company leader) ist verantwortlich für die Führung, Organisa-

tion und Einsatzbereitschaft seiner Kompanie. 

Er führt die Feuerwehrleute (eng. firefighters) und Truppführer (engl. squad leaders) seiner 

Kompanie und ist deren direkter Vorgesetzter. Zu den zentralen Aufgaben des Kompanie-

führers gehören: 

• Führung der Kompanie im Dienstalltag (eng. company leadership) 

• Sicherstellung der Einsatzbereitschaft (eng. operational readiness) 

• Ausbildung, Führung und Unterstützung der Truppführer 

• Organisation von Übungen (eng. training management) 

• Überwachung der Leistung und Entwicklung der Feuerwehrleute und Truppführer 

Der Kompanieführer stellt die direkte Führungsebene zwischen den Einsatzkräften und den 

übergeordneten Führungsebenen dar. Er sorgt dafür, dass Befehle der Bataillonsführung um-

gesetzt werden und seine Kompanie jederzeit bereit ist, Einsätze durchzuführen. 

 

1.1 Personalführung (eng. personnel management) 

Der Kompanieführer ist verantwortlich für die Führung und Betreuung der Mitglieder seiner 

Kompanie. Eine wertschätzende und respektvolle Zusammenarbeit bildet die Grundlage 

für eine funktionierende Einheit. 

Eine offene Kommunikation sowie regelmäßige Rückmeldungen (eng. feedback) helfen, die 

Entwicklung der Mitglieder zu fördern und ihre Fähigkeiten zu stärken. Entwicklungsgespräche 

unterstützen dabei, Stärken zu erkennen und gezielt weiterzuentwickeln. 

Zu seinen Aufgaben gehört die Planung des Personaleinsatz innerhalb der Kompanie, dabei 

sorgt er für eine sinnvolle Aufgabenverteilung. Gleichzeitig steht er seinen Mitgliedern als An-

sprechpartner zur Verfügung und unterstützt sie bei fachlichen und persönlichen Anliegen. 

 

1.2 Truppführer (eng. squad leaders) 

Der Kompanieführer ist verantwortlich für die Aus-

wahl und Weiterentwicklung der Truppführer in-

nerhalb seiner Kompanie. Truppführer übernehmen 

die direkte Führung der Feuerwehrleute und tragen 

wesentlich zur sicheren und effektiven Einsatzdurch-

führung bei. 

Bei der Auswahl sollte er besonders auf fachliche 

Kompetenz, Zuverlässigkeit und Führungsver-

halten achten. Geeignete Mitglieder zeichnen sich 

durch sicheres Arbeiten, Verantwortungsbewusst-

sein und gute Zusammenarbeit aus.  

Neue Truppführer sollten in ihre Aufgaben eingewiesen und bei ihren ersten Führungsaufga-

ben begleitet werden. Regelmäßige Rückmeldungen und Beobachtung im Dienst und Ein-

satz helfen, ihre Fähigkeiten weiterzuentwickeln. Durch gezielte Förderung stellt der Kompa-

nieführer sicher, dass die Truppführer ihre Einheiten sicher und zuverlässig führen können. 
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2. Ausbildung (eng. training management) 

Der Kompanieführer ist verantwortlich für die Ausbildung seiner Kompanie. Durch strukturierte 

Lehrgänge (eng. training courses) und Übungen (eng. training drill) stellt er sicher, dass 

alle Mitglieder ihre Aufgaben sicher und effektiv ausführen können. 

 

2.1 Lehrgänge (eng. training courses) 

Der Kompanieführer behält den Ausbildungsstand der Feuerwehrleute und Truppführer 

im Überblick und achtet darauf, dass notwendige Qualifikationen rechtzeitig erreicht werden. 

Dabei fördert er geeignete Mitglieder gezielt und bereitet sie auf weiterführende Funktionen, 

insbesondere die Rolle als Truppführer, vor. Erfahrene Truppführer können in Lehrgänge ein-

gebunden werden, um ihr Wissen weiterzugeben und ihre eigenen Führungsfähigkeiten wei-

terzuentwickeln. Eine strukturierte Lehrgangsausbildung stellt sicher, dass die Kompanie 

über gut ausgebildete und qualifizierte Einsatzkräfte verfügt. Lehrgänge unterteilen sich in:  

• Grundausbildungs- und Führungslehrgänge (eng. basic and leadership trainings) 

• Verwendungslehrgänge (eng. assignment trainings) 

• Spezialistenlehrgänge (eng. specialist trainings) 

• Managementlehrgänge (eng. management trainings) 

 

2.1 Übungen (eng. training drills) 

Regelmäßige Übungen sind notwendig, um praktische Fähigkeiten zu trainieren und die Zu-

sammenarbeit innerhalb der Kompanie zu verbessern. Der Kompanieführer plant Übungen, 

die sich an den Aufgaben und typischen Einsatzsituationen der Kompanie orientieren. 

Übungen ermöglichen es den Mitgliedern, ihre Fähigkeiten anzuwenden und weiterzuent-

wickeln. Gleichzeitig kann der Kompanieführer den Ausbildungsstand beurteilen und Verbes-

serungspotential erkennen. Truppführer können in die Übungensdurchführung eingebunden 

werden, um ihre Führungsfähigkeiten zu entwickeln und Ausbildungserfahrung zu sammeln. 

 

2.3 Auswertung und Bewertung (eng. evaluation ans assessment) 

Nach Lehrgängen und Übungen bewer-

tet der Kompanieführer den Ausbildungs-

stand und die Leistung seiner Mitglieder. 

Durch Beobachtung und Rückmeldun-

gen unterstützt er die Weiterentwick-

lung und erkennt Verbesserungsberei-

che. Bei der Bewertung achtet er auf: 

• sicheres und korrektes Arbeiten 

• Umsetzung von Befehlen und 

Aufgaben 

• Zusammenarbeit innerhalb der 

Einheit 

• Führungsverhalten der Truppführer 

Eine regelmäßige Auswertung hilft, die Ausbildung gezielt zu verbessern. 


